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Trotz der spielerisch stärksten Leistung der noch jungen

Saison steht der SV Wilkenburg nach dem Gastspiel

beim TSV Pattensen II mit leeren Händen da. Ein

Doppelschlag in der 38. und 39. Minute - jeweils durch

Deik Wehner nach Flanke von Melvin Görgen und nur

eine Minute später auf Zuspiel von Tomasz Adamczyk -

bedeutete den Grundstein zum späteren 2:0 (2:0)-Erfolg

der Gastgeber. Den Gästen dagegen reichte ihre gute

Leistung nicht, da sie aus den sich bietenden

Torchancen kein Kapital schlagen konnten. Dennoch

zeigte sich SVW-Trainer Markus Kittler zufrieden mit der

Leistung seines Teams. "Wir haben verdient gewonnen,

haben zu null gespielt." Das sagt TSV-Trainer Mirko

Dreesmann. Aufgrund der Chancenverhältnisse hätte

der Erfolg auch höher ausfallen können. "Unser

Doppelschlag zum 2:0 war entscheidend", meint der

TSV-Trainer. "Später wurde bei den hohen

Temperaturen kräfteschonend gespielt, aber dem Gegner nichts zugelassen."TSV Pattensen II: Tigges, Seidensticker, Dos

Santos (ab 84. Volling), Luczak, Görgen, Buchmann, Seiboth (67. Guelzow), Westphal, Weber, Adamczyk, Wehner (75.

Thiele).SV Wilkenburg: Zacharek, H. Focke, Weitemeier, Cankurtaran, Meister, Ulrich, Garbe, Yurtseven, Höpner (46.

Römgens), Topalli, Niespor.Eine starke Leistung zeigte der BSV Gleidingen heute beim SV Ihme-Roloven. Durch ein

spätes Gegentor reichte es am Ende nur zu einem Remis. Bei den hohen Temperaturen war es eine Frage des Wollens, und

die BSVer lieferten vor allem kämpferisch und läuferisch eine ganz starke Partie ab. Fuat Aydogan brachte den BSV in der

52. Minute mit einem satten Flachschuss 1:0 in Führung. In der ersten Halbzeit war Aydogan noch mit einem Kopfball an die

Querlatte in der 30. Minute gescheitert. Hendrik Vietgen hätte sogar auf 2:0 erhöhen können, doch ihm versprang nach

einem Solo über Meter vor dem gegnerischen Tor der Ball. Am Ende reichte es nur zu einem Punkt, weil die Platzherren

nach einer Standardsituation in der 89. Minute noch zum 1:1 kamen. "Die Leistung der Jungs heute hätte einen Sieg

verdient gehabt. Aber ich bin in erster Linie absolut hochzufrieden mit der Leistung und der Einstellung. Schade, dass es am

Ende nicht zum Sieg gereicht hat", sagte BSV-Trainer Michael Küpper nach Spielende. BSV Gleidingen: Seemann, Ghazzi,

Arndt, Römermann (15. Rücker), Vaupel, Asensio-Hoyos, Vietgen (88. Schneeberg), S. Kahl, Tschammer (58. Fischer),

Aydogan, D. Kahl.Der erste Saisonsieg ist nun auch für den SV Eintracht Hiddestorf unter Dach und Fach, die SG

Bredenbeck ist 4:1 (2:1) geschlagen worden. Yasin Khelifi legte die 2:0-Führung (11. und 18.) vor, der Gast kam jedoch noch

vor dem Seitenwechsel zum Anschlusstor. Omed Hassanzada sorgte mit seinem Tor zum 3:1 (53.) wieder für klare

Verhältnisse, in der 80. Spielminute traf Reza Hassanzada zum 4:1. "Das war ein hochverdienter Sieg, war haben den

Gegner über die gesamte Spielzeit im Griff gehabt", freut sich Dirk Lautenbacher, Trainer der Hiddestorfer Eintracht. Das

Gegentor sei überflüssg gewesen, es sei ein individueller Fehler vorausgegangen. Beiden Mannschaften boten sich zwar

noch Möglichleiten zur Resultatsverbesserung, aber unter dem Strich ist Lautenbacher hoch zufrieden.SV Eintracht

Hiddestorf: Lieseberg, Ewert, Pahlavani, Maass (60. Zentner), Valett, O. Hassanzada, Gabor, Adigüzel (68. Saris), Khelifi

(77. Schihaab), 

Der Wilkenburger SVer Dennis Ulrich (links) verliert das

Laufduell gegen seinen Gegenspieler Nico Westphal vom

TSV Pattensen. / Foto: R. Kroll 
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